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Wie kann ich einen Berater finden?3
Fachvorträge oder Workshops

Eine gute Möglichkeit, potenziell interessante Bera-

ter persönlich zu treffen, bieten Fachvorträge oder 

Workshops im Rahmen von entsprechenden Veran-

staltungen Ihres Berufs- oder Wirtschaftsverbandes 

sowie von entsprechenden lokalen Organisationen 

wie der Wirtschaftsförderung. Diese Organisatio-

nen dürfen im Übrigen keine Empfehlungen für ein-

zelne Beratungsunternehmen aussprechen, können 

Ihnen aber dabei helfen, sich im Angebot zu orien-

tieren.

Empfehlungen

Auch Empfehlungen von Geschäftspartnern oder 

Unternehmenskollegen helfen Ihnen, infrage kom-

mende Beratungsunternehmen zu finden. Viele Be-

ratungsunternehmen verweisen ihrerseits auf (Kun-

den-)Referenzen, die Sie prüfen können.

Mit mehreren Beratungs-
unternehmen sprechen

Bevor Sie sich für ein Beratungsunternehmen ent-

scheiden, sollten Sie in jedem Fall mehrere kontak-

tieren und mit  zwei – besser drei – Beratungsunter-

nehmen ein Erstgespräch führen, um über 

entsprechende Vergleichsmöglichkeiten zu verfü-

gen.

Hinweise zum Beratungs- und Rollenverständnis von 

Beratungsunternehmen:

Im Beratungsprozess können Berater Ihnen gegenüber unterschiedliche Rollen einnehmen.  

Wenn Sie beispielsweise einen Organisationsentwicklungsprozess einschließlich Teamentwicklung 

und Weiterbildungsplanung in Auftrag geben wollen, benötigen Sie eher eine Person, die mit 

ihrer Prozess-, Moderations- oder auch Mediationskompetenz den Entwicklungsprozess in Ihrem 

Unternehmen anstößt und begleitet. Liegt der Schwerpunkt der von Ihnen gewünschten 

Beratung auf der Kompetenzentwicklung Ihrer Führungskräfte und Beschäftigten, benötigen Sie 

Coachings- oder Trainingskompetenz und -erfahrung. Wenn Sie Finanzierungsfragen klären 

wollen, dann benötigen Sie einen (Finanz-)Profi, der für Sie oder mit Ihnen gemeinsam einen 

Businessplan erstellt und gegenüber der Bank als Ihr Interessenvertreter auftritt.

Das eigene Rollenverständnis, der eigene Beratungsansatz sowie die jeweils eingesetzten 

Beratungsmethoden werden von vielen Beratern oftmals nicht im Detail erläutert. Insbesondere 

diejenigen, die sich als (Fach-)Experten sehen und die als Externe für Sie Probleme lösen, wollen 

dieses spezielle Beratungsverständnis häufig nicht thematisieren. Oftmals setzen sie ihre 

Expertenrolle als selbstverständlich voraus.

Insbesondere dann, wenn Sie als Auftraggeber nicht nur Probleme von anderen gelöst  

bekommen wollen, sondern lernen möchten, zukünftig derartige oder ähnliche Frage- und 

Problemstellungen selbst erfolgreich zu bewältigen, empfehlen sich dialogische, interaktive 

Beratungsansätze. Hierbei werden mit Ihnen und ausgewählten Beschäftigten für Ihren Betrieb 

hilfreiche Lösungen gemeinsam erarbeitet. Beratungsunternehmen, die einen solchen prozess- 

und beteiligungsorientierten Beratungsansatz anbieten und in der Regel „Hilfe zur Selbsthilfe“ 

leisten, weisen oftmals explizit darauf hin.


